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Herren 2. Kreisklasse West 2

TSV Hambach 1899 II : SG Gronau II 
Montag, 07.11.2022, 20:15 Uhr

Lingelbach macht den Sack zu

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 24:13 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der SG Gronau II ihr Auswärtsspiel in der Herren 2. Kreisklasse West 2 gegen den TSV
Hambach 1899 II. 125 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe Jochen Lingelbach den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere
Paarkreuz mit Degenhardt und Lingelbach, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Hollmann /
Mitsch Mössinger / Lingelbach in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. Beim 8:11, 5:11, 10:12 gegen Gülzow / Degenhardt fanden dagegen
Gollmer / Schuster von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Mit 3:1 hatte Kurt Hollmann im Spiel gegen Thor Gülzow, das im Vorfeld als offen eingestuft werden
konnte, wiederum die Nase vorn. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marwin Mössinger war für
Manfred Gollmer schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim
Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Einen Sieg verpasste Peter Mitsch bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jochen
Lingelbach, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt wurde. Ohne Satzgewinn für Max Schuster verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Holger Degenhardt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Hambach 1899
II und der SG Gronau II. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Kurt Hollmann und
Marwin Mössinger entschieden, das Kurt Hollmann letztendlich gewann. Beim Erfolg von Manfred
Gollmer gegen Thor Gülzow konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Recht deutlich nach Sätzen war dagegen
die Drei-Satz-Pleite von Peter Mitsch gegen Holger Degenhardt, obwohl man vor dem Spiel auf
Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Zu guter Letzt ging es im
finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte,
Auswärtsteam 5 Punkte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Max Schuster letztlich parat, um
Jochen Lingelbach final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Damit war der 6.
Punkt für die SG Gronau II im Kasten.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Hambach 1899 II am 23.11.2022 gegen den TSV
RW Auerbach V um Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.11.2022 gegen die SG 1946
Hüttenfeld III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Hambach 1899 II

Doppel: Hollmann / Mitsch 1:0, Gollmer / Schuster 0:1 
Einzel: K. Hollmann 2:0, M. Gollmer 1:1, P. Mitsch 0:2, M. Schuster 0:2 

 SG Gronau II
Doppel: Mössinger / Lingelbach 0:1, Gülzow / Degenhardt 1:0 
Einzel: M. Mössinger 1:1, T. Gülzow 0:2, H. Degenhardt 2:0, J. Lingelbach 2:0


